
Treffpunkt Asset Management
18. – 19. Juni 2026, Wiesbaden

Das Praxisforum für zukunftssichere Wasserinfrastruktur

Die Wasserversorgung stellt als kritische Infrastruktur einen wesentlichen Teil der Daseinsvorsorge
dar. Die Betreiber dieser Infrastruktur stehen vor vielfältigen Herausforderungen: Der demografische
Wandel und die fortschreitende Stadtentwicklung führen dazu, dass bestehende
Versorgungsstrukturen den aktuellen Anforderungen häufig nicht mehr gerecht werden. Hinzu
kommen Alterungsprozesse, zunehmender Verschleiß, der Klimawandel, sich verändernde
Wasserbedarfe sowie veraltete und dezentral organisierte Datenbestände. 

Ziel: Gemeinsam mit Expert:innen und Branchenvertreter:innen entwickeln wir praxisnahe Ansätze,
um die Potenziale des Asset Managements voll auszuschöpfen. Ziel ist es, die
Wasserversorgungsinfrastruktur zukunftssicher zu gestalten und eine zuverlässige
Wasserversorgung auf hohem Niveau langfristig zu gewährleisten. 

Im Mittelpunkt stehen dabei: 

Aufbau starker Netzwerke unter Branchenkolleg:innen
Der interaktive Austausch bewährter Verfahren (Best Practices)
Die Entwicklung konkreter Lösungen für aktuelle Herausforderungen in der Wasserversorgung

 

Gestalten Sie Ihren Kongresstag ganz nach Ihren Interessen!
Während unseres Fachprogramms bieten wir Ihnen zwei parallel laufende Vortragsmodule an:
„Grundlagen" und „Vertiefung". So können Sie genau die Inhalte auswählen, die am besten zu
Ihnen passen.

Ob Sie sich einen fundierten Überblick verschaffen oder tiefer in spezifische Fragestellungen
einsteigen möchten – Sie entscheiden flexibel selbst, welcher Schwerpunkt für Sie optimal ist.
Beide Sessions sind so gestaltet, dass sie sich logisch in den Tagesablauf einfügen und ein klares,
strukturiertes Programm bieten.

Wählen Sie einfach Ihren bevorzugten Vortrag aus den Modulen aus und profitieren Sie von
maximaler Flexibilität!

Zielgruppe

Geschäftsführung, Betriebs- / Werksleitung
Asset Manager von kleinen, mittleren und großen Wasserversorgungsunternehmen und
Stadtwerken
Talsperrenbetriebe
Planungs- und Ingenieurbüros
Instandhaltungsdienstleister und Anlagenhersteller

Themen



Konzepte für kleine, mittlere, große Wasserversorgungsunternehmen
Planung und Zustandsbewertung von Netzen und Anlagen
Technisches Anlagenmanagement
Digitale Unterstützung bei der Dokumentation und der Datenbereitstellung
Strategieentwicklung

Programm

Donnerstag, 18. Juni 2026

09:15 – 10:00 Uhr

Meet & Greet

10:00 – 10:15 Uhr

Begrüßung durch den Moderator 

Jan Patrick Linossier
Geschäftsführer Technischer Netzservice,
RheinNetz GmbH

Block I: Einführung und Rahmenbedingungen
Eröffnungsvortrag

10:15 – 11:00 Uhr

Warum Asset Management?

Christian Stürtz
Bereich Strategische Netzentwicklung,
wesernetz Bremen GmbH

Kaffeepause

11:00 – 11:15 Uhr
Breakout Sessions

Modul A - GRUNDLAGEN

11:45 – 12:15 Uhr

Asset Management im Kontext des DVGW Regelwerks

Andreas Roth
Bereich Strategie,



Stadtwerke Jena Netze GmbH

12:15 – 12:45 Uhr

Asset Management bei einem kleinen Versorgungsbetrieb

Thomas Junger
Leiter Wasserwerksnachbarschaft Oberallgäu
 

11:15 – 11:45 Uhr

Asset Management der Berliner Wasserbetriebe

Magdalena von Chappuis
Asset Managerin,
Berliner Wasserbetriebe

Breakout Sessions

Modul B - VERTIEFUNG

11:15 – 11:45 Uhr

Compliance trifft Effizienz: Wie die Trinkwasserverordnung das Asset Management in der
Wasserversorgung beeinflusst 

Dr. Ulrich Borchers
Prokurist, Leiter Geschäftsbereich Wasserqualität,
IWW Zentrum Wasser

11:45 – 12:15 Uhr

Praxisbericht: Technische Umsetzung des Asset Managements: Planung, Projekteinsteuerung,
Projektierung/Bau (PPPB) und Netzbetrieb

Referent in Absprache

12:15 – 12:45 Uhr

Durchführung von Asset Simulation: Maßnahmen zu Neubau, Erweiterung, Umbau und
Stilllegung der Betriebsmittel 

Referent in Absprache

12:55 – 13:30 Uhr



Diskussion zu den Möglichkeiten und Herausforderungen bei der Umsetzung des Asset
Managements.
Sicht von verschiedenen Versorgern und der Forschung & Beratung

Magdalena von Chappuis, Asset Managerin, Berliner Wasserbetriebe
Dr. Pascale Rouault, Geschäftsführerin, KWB
Daniel Hammerl, Sachgebietsleitung Netzbetrieb Gas & Wasser, Stadtwerke Landshut
Thomas Junger, Leiter Wasserwerksnachbarschaft Oberallgäu

Mittagspause

13:30 – 14:30 Uhr
Block II:  Planung und Zustandsbewertung von Netzen und Anlagen
Breakout Sessions

14:30 - 16:00 Uhr

Modul A - GRUNDLAGEN

14:30 – 15 Uhr

Instandhaltung der Wassernetze für die Versorgungssicherheit

Tillmann Fuß
Referent für Wasserversorgungssysteme,
DVGW e.V.

15:00 – 15:30 Uhr

Praxisbericht: Implementierung des Zustandsbewertung des Netzes für ein gelungenes Asset-
Management

Daniel Hammerl
Sachgebietsleitung Netzbetrieb Gas & Wasser,
Stadtwerke Landshut

15:30 – 16:00 Uhr

Einstieg ins Anlagenmanagement von Punktobjekten

Dominik Nottarp-Heim
Abteilungsleiter Assetmanagement und Dokumentation,
Hessenwasser GmbH & Co. KG

Breakout Sessions

Modul B - VERTIEFUNG



14:30 – 15:00 Uhr

Inspektionstechnologien und Zustandsbewertung für das Asset Management von
Rohrleitungen 

Maxim Juschak
Geschäftsfeldleitung Wasserverteilung,
IWW Zentrum Wasser

15:00 – 15:30 Uhr

Berührungslose Zustandserfassung von Wasserleitungen mittels CMI-Technologie

Mark Glinka
Geschäftsführer,
EMPIT GmbH

15:30 – 16:00 Uhr

Wirkung eines ganzheitlichen Assetmanagements am Beispiel der Halleschen Wasser- und
Stadtwirtschaft

Dr. Lars Tennhardt
Projektverantwortlicher,
tilia 

gemeinsam mit

Jürgen Amonat
Referent Bereichsleitung Wasser/Abwasser,
Hallescher Wasser und Stadtwirtschaft GmbH

Kaffeepause

16:00 – 16:15 Uhr

16:15 – 17:00 Uhr

Fish-Bowl Diskussion
 „Zustandsbewertung von Netzen und Punktobjekten // Verfahren für Unternehmen aller
Größe”

Maxim Juschak, Geschäftsfeldleitung Wasserverteilung, IWW Zentrum Wasser
Mark Glinka, Geschäftsführer, EMPIT GmbH
Dominik Nottarp-Heim, Abteilungsleiter Assetmanagement und Dokumentation, Hessenwasser
GmbH & Co. KG



Daniel Hammerl, Sachgebietsleitung Netzbetrieb Gas & Wasser, Stadtwerke Landshut

Ende des ersten Konferenztages.

Ab 18:00 Uhr

Abendprogramm

Freitag, 19. Juni 2025

Block III:  Strategie

09:00 – 10:30 Uhr

Workshop
Erstellung einer Wasseragenda & Erstellung eines Entwicklungskonzeptes für eine nachhaltige
Investitionsstrategie (Geschäftsfeldbetrachtung) 

Dr. Julia Rinck
Programmmanagerin des Zukunftsprogramms Wasser
DVGW e.V.

10:30 – 11:00 Uhr

Kaffeepause

11:00 - 12:00 Uhr

Fortführung Workshop: Erstellung einer Agenda

Mittagspause

10:30 – 11:00 Uhr
IV.  Digitales Datenmanagement als Lösung für Infrastrukturmodernisierung

13:00 – 13:30 Uhr

Implementierung digitaler Lösung in den Betriebsablauf

Julian Hienen
Sachgebietsleiter operatives Asset Management,
Oldenburgisch-Ostfriesische Wasserverband

13:30 – 14:00 Uhr



Datenvalidierung als Basis für die Nutzung von KI in der Wasserversorgung

Prof. Dr. Mark Oelmann
Geschäftsführender Gesellschafter,
Mocons GmbH & Co. KG

14:00 – 14:30 Uhr

Gruppenreflektion und Verabschiedung

14:30 Uhr

Ende der Veranstaltung

Stand: 09.03.2026


